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DAS HEILIGTUM DER 
EILEITHYIA IN OLYMPIA
UND ZWEI NEUE 
INSCHRIFTEN

9. OKTOBER 2017 
INSTITUT FÜR KULTURGESCHICHTE 

DER ANTIKE 
HOLLANDSTR. 11–13, 1. OG, RAUM 1/49

1020 WIEN

KAI NT

WORKSHOP



	     10.30	 Begrüßung und Eröffnung

	10.45–12.00 	 Aliki Moustaka | Athen/Thessaloniki
		  Zur Entdeckung und Erforschung des Eileithyia-Heiligtums in der 
		  Altis von Olympia

	  	 Diskussion

12.00–13.00 	 MITTAGSPAUSE (BUFFET)

13.00–14.15 	 Sebastian Prignitz | Wien
		  Die Tafel der Clodia Cyrilla

		  Antwort von Sophia Zoumbaki | Athen 

		  Diskussion

14.15–14.45 	 KAFFEEPAUSE

14.45–17.00	 Klaus Hallof | Berlin
		  Die Bronzetafel der Dreirichter der Pelleneis

		  Antwort von Oliver Grote | Paderborn

		  Antwort von Gerhard Thür | Wien

	  	 Diskussion 

	 19.00 	 Gemeinsames Abendessen der Referenten

		

Der Perieget Pausanias erwähnt bei seiner Beschreibung Olympias das Heiligtum 
der Eileithyia und des Sosipolis (VI 20, 2–3):

ἐν δὲ τοῖς πέρασι τοῦ Κρονίου κατὰ τὸ πρὸς τὴν ἄρκτον ἔστιν ἐν μέσῳ τῶν 
θησαυρῶν καὶ τοῦ ὄρους ἱερὸν Εἰλειθυίας, ἐν δὲ αὐτῷ Σωσίπολις Ἠλείοις 
ἐπιχώριος δαίμων ἔχει τιμάς. [...] ἐν μὲν δὴ τῷ ἔμπροσθεν τοῦ ναοῦ – διπλοῦς 
γὰρ δὴ πεποίηται – τῆς τε Εἰλειθυίας βωμὸς καὶ ἔσοδος ἐς αὐτό ἐστιν ἀνθρώποις· 
ἐν δὲ τῷ ἐντὸς ὁ Σωσίπολις ἔχει τιμάς.
(„An den Abhängen des Kronoshügels gegen den Norden hin befindet sich zwischen den 
Schatzhäusern und dem Berg ein Heiligtum der Eileithyia, und darin wird Sosipolis, ein 
einheimischer elischer Daimon, verehrt. [...] Im vorderen Teil des Tempels – denn er ist dop-
pelt gebaut – steht ein Altar der Eileithyia, und dorthin dürfen Menschen hineingehen; im 
inneren Teil hat der Sosipolis seinen Kult“).

Der archäologisch-epigraphische Workshop beginnt mit der Geschichte der Entdeckung 
und archäologischen Erforschung des Heiligtums seit 2011. Anschließend sollen zwei 
neue Inschriften zur Diskussion gestellt werden, die bei den Grabungen im Eileithyia- 
tempel gefunden wurden: die kaiserzeitliche Bauinschrift der Clodia Cyrilla sowie 
eine spätarchaische Bronzetafel mit dem Rechtsurteil (δοκιμία) der Dreirichter der 
Pelleneis, die in diesem Text erstmals belegt sind.
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